
„Schwalben willkommen“: Unser Club freut sich sehr über die Rauchschwalben, die 
sich in der zur Werkshalle umgebauten alten Scheune niedergelassen haben. Unbeein-
druckt von den ein- und ausgehenden Greenkeepern und den ein- und ausfahrenden 
Maschinen haben sie dort unterhalb des Daches ein neues Domizil gebaut. Greenkee-
per und Clubmitglieder können nun mit respektvollem Abstand ihr Treiben in, aber 
auch um das Gebäude herum beobachten. Zwar führt die Anwesenheit der Schwalben 
zu Verschmutzungen, die beiseitegeschafft werden müssen, jedoch überwiegt hier 
eindeutig die Zielsetzung des Clubs, Golfspiel in einer Umwelt zu ermöglichen, die 
gleichzeitig einer vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt Raum bietet. 

Auch der Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. (LBV) freut sich über 
die Neuansiedlung der Rauchschwalben auf dem Gelände unseres Golfclubs und hat 
ihm daher Plakette und Urkunde „Schwalbenfreundliches Haus“ verliehen. 

Der LBV zeichnet damit diejenigen aus, die Schwalbennester in oder an ihren Häusern 
erhalten und so einen wesentlichen Beitrag zum Artenschutz leisten. Zu erwarten ist, 
dass die aktuell kleine Anzahl mit sechs Rauchschwalben aufgrund ihrer Tendenz zur 
Koloniebildung noch weiter anwachsen wird, zumal sie der Betrieb in dem Gebäude 
nicht zu stören scheint, der Club ihre Anwesenheit begrüßt und zu schätzen weiß. 
Die Rauchschwalben stehen in Bayern auf der Vorwarnliste für bedrohte Arten, denn 
leider haben sich in den letzten Jahren die Umweltbedingungen auch für sie wie für 
viele andere Arten verschlechtert. Bedroht werden sie unter anderem durch geschlos-
sene Viehställe, Insektenschwund, das Fehlen von Schlammpfützen und -tümpeln und 
die illegale Zerstörung ihrer Nester. Ihre Ansiedlung deutet also darauf hin, dass sie 
auf dem Gelände des Golfclubs positive Umweltbedingungen zum einen für den Nest-
bau und zum anderen für die Aufzucht der Jungen durch ein vielfältigen Nahrungsan-
gebot in Form von Insekten vorfinden. 
Mit ihrer Anwesenheit erweitern die Schwalben die bereits bestehende Vogelvielfalt 
auf dem Gelände unseres Clubs. Sie und die Auszeichnung durch den LBV sind weitere 
Bestätigungen für den Club, den richtigen Weg zur Bewirtschaftung des Geländes in 
Richtung Verträglichkeit von Golfspielen und Schaffung von positiven Grundlagen für 
bedrohte Pflanzen und Tiere eingeschlagen zu haben.      

Von links nach rechts: Peter Siegel (Präsident) GC Schloss Mainsondheim), Marc Sitkewitz (LBV 
Unterfranken), Uwe Hippelein (Head-Greenkeeper GC Schloss Mainsondheim).  
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